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Alle Schrift, von Gott eingegeben,  
ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung, 

zur Besserung, zur Erziehung  
in der Gerechtigkeit.

2. Timotheus 3,16
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»Redet, was gut ist, was erbaut und was not-
wendig ist, damit es Gnade bringe denen, die 
es hören.« (Epheser 4,29)

»Och komm, Digga, halts Maul!« Mit diesen 
Worten kontert eine jugendliche Person, die 
nach dem gemeinsamen Essen in einer Jugend­
veranstaltung den Tisch abwischt, eine flapsige 
Bemerkung ihrer Freundin. »Machs doch sel­
ber, wenn du denkst, dass ich zu dumm dafür 
bin.« kommt als Gegenantwort. Ein Beispiel 
aus meinem Alltag als Religionspädagoge, ich 
könnte noch viele solche Storys erzählen. Im 
Zuge einer Schulungswoche, in der ich mit 
Kolleg*innen aus dem Kirchenbezirk Jugend­
liche für die Arbeit mit Kindern, Konfis oder 
Jugendlichen ausgebildet habe, hielt ich eine 
Schulungseinheit zum Thema »Kommunika­
tion«. Es ging um die Art, wie Menschen mit­
einander kommunizieren, auf welchen Ebenen 
das passiert und wie Kommunikation gelingen 
oder auch fehlschlagen kann. Am Ende des 
Prozesses stand von der Gruppe selbst entwor­
fen ein Regelwerk für gelingende Kommunika­
tion. Die Wertschätzung des Gegenübers stand 
dabei an oberster Stelle. 
Paulus schreibt die Worte in seinem Brief an die 
gerade frisch gegründete Gemeinde in Ephesus. 

Andacht

2000 Jahre ist das her und ich habe den Ein­
druck, dieser Satz ist immer noch aktuell.
»Redet, was gut ist, was erbaut.« Paulus fordert 
hier nicht nur eine Sensibilisierung der eige­
nen Sprache, sondern meint damit auch den 
Umgangston, die Wortwahl und nicht zuletzt 
geht es ihm um den Inhalt des Gesagten. Das 
meint er auch im Zusammenhang mit dem 
Glaubensleben, im Miteinander in der Chris­
tengemeinde und in der Kommunikation nach 
außen. Unterstützt euch gegenseitig, seid für­
einander da, sorgt euch um euch gegenseitig, 
sagt euch Dinge, die euch guttun.
»Redet, was notwendig ist.« Man kann nicht 
immer nur »nett dahinreden«. Manchmal müs­
sen Dinge auf den Punkt gebracht werden, die 
Sprache wird direkter, unmissverständlicher. 
Doch dabei ohne groß »drum herumzureden«, 
ohne ausfällig zu werden, beleidigen, über grif­
fig zu werden; das ist echt herausfordernd. Das 
heißt nicht, gute Miene zum bösen Spiel zu 
machen, oder bewusst die Wahrheit zu ver­
schweigen. Die Formulierung ist der Schlüssel. 
Direkt, aber wertschätzend. Denn manchmal 
muss etwas auch einfach mal ausgesprochen 
werden. So ist das manchmal auch im Glauben, 
in meiner Beziehung zu Gott und auch im 
Ringen um den Glauben mit anderen Men­
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schen. Gerade in Phasen des Zweifelns, des 
Strauchelns im eigenen Glauben ist so etwas 
wichtig.
»Redet, damit es Gnade bringe denen, die es 
hören.« Manchmal kann Sprache auch undank­
bar und hart sein. Wie soll denn daher eine 
gnädige Sprache funktionieren? Wer gnädig ist, 
ist nicht nachtragend, sondern liebevoll, res­
pektiert bedingungslos, ist dem Gegenüber 
zugeneigt, zeigt Nachsicht, ist fehlerfreundlich. 
Eine gnädige Sprache ist eben nicht zerstöre­
risch, beleidigend oder intolerant. Paulus for­
dert damit nicht nur die noch jungen Christen 

Andacht

in Ephesus heraus, sondern auch uns. Es fällt 
oft schwer, so mit anderen zu sprechen. Ein 
Beispiel für diese gelingende Kommunikation 
bietet daher Jesus selbst. Er hat stets darauf ge­
achtet, dass sich alle Menschen angesprochen 
und dabei wertgeschätzt fühlen. Und trotzdem 
waren seine Worte bestimmt und in ihrer 
Deutlichkeit sehr bewusst gewählt. Wir können 
uns ein Beispiel an ihm nehmen. Versuchen wir, 
in unserer Art, wie wir miteinander sprechen, 
wertschätzend und respektvoll zu sein. Amen.

Gemeindiakon Daniel Gräßer

Unser Pfarrer i.R. Gott-
fried Körner, seit Jahren 
in Hamburg wohnend, 
feiert am 31. Januar 2024 
seinen 95. Geburtstag. 
Wir wünschen ihm Got­
tes Segen und Geleit für 
das neue Lebensjahr! Vie­
len von uns wird er noch 
als Pfarrer in Erinnerung 
sein, dessen Engagement 

in schwierigen Zeiten besonders der Marienkirche, der 
Kirche in Zuschendorf, dem Kindergarten und vielen 
Bauaufgaben in der Kirchgemeinde galt. Alles Gute und 
herzliche Grüße nach Hamburg!

Frau Christa Reinhold, ehemalige Katechetin in der 
Kirchgemeinde St. Marien, feierte am 8. Dezember 2023 
in Dresden ihren 100. Geburts tag. Einige »Kinder« von 
einst erinnern sich sicherlich noch gern an die Chris­
tenlehre im »Chorzimmer«, jetzt Pfarramt, Kirchplatz 
13 sowie an die Kinderbibeltage in den Winterferien im 
Kirchgemeindehaus. Frau Reinhold lud auch über viele 
Jahre zum »Mütterkreis« und weiteren Gruppen und 

Hohe Geburtstage

Kreisen ein. Auch die Ausgestaltung der Seniorenweih­
nachtsfeiern in der Hospitalkirche lag ihr besonders am 
Herzen. Wir wünschen Frau Reinhold Gottes Segen 
und weiterhin eine gute Gesundheit!

Thomas Albrecht

Am 15. Februar 2024 be­
geht Kantor und Kir-
chenmusikdirektor i.R. 
Hein rich Albrecht sei­
nen 90. Geburtstag. Von 
1967 bis 1999 zeichnete 
er für die Kirchenmusik 
in der Kirchgemein de  
St. Marien sowie in der 
Ephorie Pirna verant­
wortlich. Kirchenmusik 

in Gottesdiensten, Orgelkonzerte, Oratorienaufführun­
gen, Vorkurrende, Kurrende, Kantorei, Kammerorches­
ter und vieles mehr zählten über viele Jahre zu seinen 
Aufgaben, auch im Ruhestand übernahm er gern zahl­
reiche Orgeldienste. Wir wünschen Gottes Segen und 
viel Gesundheit für das neue Lebensjahr! 
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Hier trifft sich die Gemeinde – Gäste sind willkommen

Kirchenmusik

Vorkurrende dienstags | 15.30 – 16.00 Uhr | Evangelisches Kinderhaus
Vorkurrende mittwochs | 14.30 – 15.00 Uhr | Kita Limonadenbaum
Kurrende montags | 14.15 Uhr – 15.15 Uhr | Evangelische Grundschule 
 dienstags | 14.30 – 15.30 Uhr | Evangelisches Kinderhaus
Jugendkantorei freitags | 17.00 – 18.00 Uhr | Kirchgemeindehaus
Kantorei montags | 19.30 Uhr | Gemeindezentrum Copitz
Chor Copitz mittwochs | 19.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz
Posaunenchor Copitz donnerstags | 19.00 Uhr | Gemeindezentrum Copitz
Posaunenchor St. Marien samstags | 17.00 Uhr | Kirchplatz 13
Turmblasen samstags | 18.15 Uhr | Kirchplatz

Kinder und Jugend

Vorschulkinderkreis und Christenlehre

Vorschulkinderkreis
1. – 3. Klasse Pirna
4. – 6. Klasse Pirna
1. – 3. Klasse Graupa/Liebethal
4. – 6. Klasse Graupa/Liebethal
1. – 6. Klasse Zuschendorf
1. – 6. Klasse Copitz
Konfirmanden

Konfirmanden (7.+8. Kl.) mittwochs | 6.2. | 17.00 – 18.30 Uhr | St. Marien
Konfirmanden (8. Kl.) JuKon on Tour | 10.2. – 16.2. | Hirschluch
Konfirmanden (7. Kl.) Praktikumszeit nach den Winterferien      
Konfirmanden (8. Kl.) mittwochs | 28.2. | 6.3. | 13.3. | 20.3. | 17.00 – 18.30 Uhr 
 Gemeindezentrum Copitz 
Konfirmanden (8. Kl.) mittwochs | 27.3. | 10.4. | 17.00 – 18.30 Uhr | St. Marien
Konfi­Teamer  Termine wie Konfirmanden | 16.15 – 19.00 Uhr
Junge Gemeinde

Junge Gemeinde dienstags | 18.00 Uhr | Kirchgemeindehaus, 2. OG
TEN SING freitags | 17.00 Uhr | Kirchgemeindehaus, 2. OG

Derzeit stehen  
noch keine neuen

Termine fest.
Gruppen werden durch das neue Projekt ersetzt. Informationen werden

direkt an die  
Beteiligten weiter-

geleitet.
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Senioren

Alexa Freitag | 2.2. | 1.3. | 15.00 Uhr | Seniorenresidenz Alexa

ASB Donnerstag | 1.2. | 7.3. | 10.00 Uhr 
 Seniorenresidenz »Am Schlossberg«

Diakonie Tagespflege wechselnde Wochentage | 7.2. | 19.3. | 10.15 Uhr 
 Tagespflege »Alte Post« Gartenstraße 30

Diakonisches Altenzentrum Dienstag | 13.2. | 27.2. | 12.3. | 26.3. | 15.00 Uhr  
Gottesdienst Diakonisches Altenzentrum Graupa

Diakonisches Altenzentrum Donnerstag | 29.2. | 14.3. | 15.45 Uhr  
Bibelstunde Diakonisches Altenzentrum Graupa

Maximilian Donnerstag | 8.2. | 10.00 Uhr | Seniorenresidenz Maximilian

Einsteinstraße Donnerstag | 15.2. | 21.3. | 15.30 Uhr 
 Seniorenzentrum Einsteinstraße

Senioren Dienstag | 13.2. | 12.3. | 15.00 Uhr 
 Gemeindezentrum Copitz 

Andere Gemeindegruppen

Offener Kreis Dienstag | 19.30 Uhr | nach Vereinbarung | Kirchplatz 13 
 Tel. 03501 781733

Helferschaft Ausgabe der Kirchennachrichten | 26.3. | ab 11 Uhr 
 Pfarramt

Hauskreis Pratzschwitz donnerstags | 14­tägig | 19.30 Uhr 
 Infos: Tel. 444677 o.d 582186 

Volksliederkreis jeder 3. Mittwoch im Monat | 14.30 Uhr 
 Kirchgemeinde Sonnenstein

Männerchor 20.2. | 19.3. | 19.30 Uhr | Kirchgemeindehaus

Mittagspause mittwochs | 12.00 Uhr | Stadtkirche St. Marien

Arbeitskreis  7.2. | 15.3. | 19.30 Uhr | Kirchgemeindehaus 
»Anders wachsen« anders.wachsen.pirna@posteo.de

Lektoren und  
Begrüßungsdienst  
im Gottesdienst Kontakt über Pfarrer Epperlein | Tel. 03501 506 56 93

Hier trifft sich die Gemeinde – Gäste sind willkommen
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Aus dem Gemeindeleben

In der diesjährigen Bibelwoche fangen wir ganz 
am Anfang an und wollen darüber nachdenken, 
wie es seit diesem Anfang für uns, für Gott 
und die Welt weitergegangen ist und was diese 
Anfänge für uns heute bedeuten.
Also dreht sich an den Abenden und Gottes­
diensten der Bibelwoche alles um die Texte der 
Urgeschichte aus dem 1. Buch Mose: Wie die 
Welt selbst sind sie voller Spannung und Wider­
sprüche. Sie spannen den Bogen von Alles war 

Ökumenische Bibelwoche – Und das ist erst der Anfang …
Zugänge zur Urgeschichte

sehr gut zu unverbesser­
lich böse von Jugend auf, 
von innigem Verstehen 
zu babylonischer Verwir­
rung. Gott ringt mit den 
Menschen und ist ihnen 
barmherzig. Die Bibel­
woche lädt ein, uns selbst 
und Gott darin zu begeg­
nen.

Für den Kirchgemeinde­
bund Oberelbe Pirna und 

die Gemeinden der Ökumene in diesem Be­
reich sollen die Abende der Bibelwoche dies­
mal über zwei Wochen verteilt und an zwei 
Orten stattfinden, in Lohmen im Gemeinde­
saal und in Pirna mit Copitz. Lassen Sie sich 
gern einladen, wann immer ihn ein Termin 
oder ein Thema besonders passt oder nehmen 
sich am besten mit uns der ganzen Fülle der 
grundlegenden Mythen an, wie sie die Urge­
schichte zu bieten hat.

Termine – Die Abende beginnen jeweils 19 Uhr

Mittwoch, 13. März: Zeit und Raum, Gen 1,1­2,4 – Gemeindesaal Lohmen (Dorfstr. 1)

Donnerstag, 14. März: Gut und Böse, Gen 3,1­24 – Gemeindesaal Lohmen (Dorfstr. 1)

Montag, 18. März: Fluch und Schutz, Gen 4 – Kirchgemeindehaus Pirna (Schlossstr. 1)

Mittwoch, 20. März: Fleisch und Geist, Gen 6,1­4 – Kirchgemeindehaus Pirna (Schlossstr. 1)

Freitag, 22. März: Tod und Rettung, Gen 7 und 8 – DKZ Pirna­Copitz (Schillerstraße 21a)

Sonntag, 24. März: Bund und Leben, Gen 9,1­17 – Gottesdienste in den Kirchgemeinden

9 Uhr Liebethal  |  9.30 Uhr Copitz  |  10.30 Uhr Sonnenstein  |  10.30 Uhr Stadt Wehlen 
(mit Vorstellung der Konfirmanden)



Aus dem Gemeindeleben

Liebe Kirchgemeindeglieder,
seit einem Jahr sind wir nun mit dem Gottes­
dienstplan so unterwegs, dass in der Regel die 
Gottesdienste von der Epiphaniszeit bis Ostern 
in Copitz und (bis auf manche besondere Got­
tesdienste) ab Ostern jeden Sonntag in St. Marien 
Gottesdienst gefeiert werden. Diese Gottes­
dienste werden in der Regel 9.30 Uhr gehalten. 
Einmal im Monat soll auch im anderen Ge­
meindegebiet und in Zuschendorf ein Gottes­
dienst angeboten werden. Dessen Anfangszeit 
richtet sich dann nach den Möglich keiten, ihn 
mit einem anderen Gottesdienst im Gemeinde­
gebiet zu kombinieren.
In der diesjährigen Gemeindeversammlung 
wur de natürlich das Bedauern über damit  
weniger Gottesdienste geäußert, der Regelung 
aber überwiegend zugestimmt. Eine große 
Schwierigkeit wurde hinsichtlich der Erreich­

Fahrdienst zu den Gottesdiensten

barkeit ge äußert. Daher bieten wir mit Beginn 
des neuen Jahres einen festen Fahrdienst an:
Wenn nur ein Gottesdienst im Gemeindegebiet 
angeboten wird, kommen Sie, wenn sie Hilfe 
brauchen, einfach genau eine halbe Stunde vor  
Beginn des Gottesdienstes zu dem jeweils an­
deren Gottesdienstort. (Jetzt bis Ostern also zur 
Marienkirche.) Ein Fahrdienst, bei dem sich 
nicht vorher angemeldet werden muss, wird 
dann bereitstehen und auch nach dem Gottes­
dienst den Rücktransport übernehmen. Dieser 
Fahrdienst findet nicht statt, an Sonntagen an 
denen auch im Kirchgemeindehaus ein Gottes­
dienst gefeiert wird. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle den vielen, die sich für diese Aufgabe 
bereiterklärt haben.

Für den Kirchenvorstand  
Cornelius Epperlein

7

Abschiede sind besonders dann schwer, wenn 
sie mit großer Dankbarkeit verbunden sind. Eine 
solche Dankbarkeit ist mit den Gedanken an 
die Arbeit mit Kindern und Jugendliche gepaart, 
wie sie das Ehepaar Gräßer als Gemeindepäda­
gogen in unserer Gemeinde geleistet hat. Und 
sie schließt sich daran an, dass wir mit ihnen 
zwei tolle Menschen kennengelernt haben.
Nun wird mit den Winterferien diese gemein­
same Zeit enden, weil beide neue berufliche 
Möglichkeiten in Plauen ergreifen. Dafür wün­
schen wir einen guten Start, gutes Ankommen 
und Freude beim Tun.

Gottesdienst zur Verabschiedung der 
Gemeindepädagogen Deborah und Daniel Gräßer

So ist es an uns, hier einen würdigen Schluss­
punkt zu setzen und einen guten Abschied zu 
gestalten. Das wollen wir als Gemeinde vor 
Ort und im Kirchgemeindebund, als Mitarbei­
tende und als Kirchenvorstand tun und in  
einem Gottesdienst feiern, zu dem wir herzlich 
einladen.
Der Verabschiedungsgottesdienst 
für Daniel und Deborah Gräßer ist am 
Sonntag Sexagesimä, 4. Februar, 14 Uhr im
Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Copitz.

Cornelius Epperlein
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Aus dem Gemeindeleben

Eingeholt vom Krieg in Israel und Palästina 
wurden die Vorbereitungen des lange vorberei­
teten Weltgebetstages. Gerade um das Band des 
Friedens sollte es gehen. Nun erleben wir alle 
mit, wie nötig es ist, dieses überhaupt wieder 
denken zu können. Und wir nehmen wahr, wie 
schwer es fällt, beiden Konfliktseiten ein Recht 
auf die Benennung ihrer Ängste, Sorgen, Wün­

sche und Ansprüche zu gewähren. Erst recht, 
wenn wie geplant der Fokus auf Palästina liegt. 
Deshalb wird dieser Weltgebetstag auch gerade 
noch einmal in seinen Texten überarbeitet und 
aktualisiert und die Friedensbitte in den Mittel­
punkt gerückt. 
Als gemeinsame Veranstaltung für den Kirch-
gemeindebund laden wir Sie herzlich dazu ein, 
mit zu beten, mit zu singen, miteinander den 
Christinnen und Christen in Palästina näher 
zu kommen – am 1. März 2024, um 19 Uhr, 
im Gemeindehaus Lohmen.

Am Sonntag, dem 3. März, um 10 Uhr, wollen 
wir im Familiengottesdienst im DKZ Copitz 
das Thema noch einmal aufnehmen und da­
nach, inspiriert von palästinischen Rezepten, 
miteinander essen. 

Brigitte Lammert

Weltgebetstag am 1. März 2024 – Palästina
Reise durch das Land, in dem Jesus gelebt und gelehrt hat

Pressetext zum WGT: »Beim Weltgebetstag 2024 geht um eine »Reise durch das Land, in 
dem Jesus gelebt und gelehrt hat«, wie es in der Gottesdienstliturgie heißt. Eine Reise, die uns 
mitnimmt in ein Land mit langer Tradition und großer kultureller, ethnischer und religiöser 
Vielfalt, aber auch mit schwerwiegenden Konflikten, unter denen die Menschen dort seit 
langem leiden.
Wir sind verbunden »...durch das Band des Friedens«, so der aus dem Brief an die Gemeinde 
in Ephesus (Kap. 4,3) entnommene gemeinsame deutsch-sprachige Titel des Weltgebetstag 
2024. In diesem Bibeltext ist von Demut, Freundlichkeit und Geduld die Rede, aktive Tugen-
den, die Frieden stiften können, so schwer es auch sein mag. Sehr deutlich wird in diesem 
Gottesdienst die große Sehnsucht nach Frieden und Gerechtigkeit. Dabei geht es uns um ein 
solidarisches Hören auf die Stimmen palästinensischer Christinnen: »Informiert beten – 
betend handeln«, so das weltweite WGT-Motto. Als Weltgebetstag werben wir für Toleranz, 
Versöhnung und Dialog – Gebet als aktiver Beitrag zur friedlichen Konfliktlösung.«
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Aus dem Gemeindeleben

Die November­Sitzung des Kirchgemeindebun­
des machte in den Berichten aus den Kirchge­
meinden deutlich, dass die verschiedensten 
Aktionen für die Advents­ und Weihnachtszeit 
bevorstehen. Ein hoffnungsvolles Zeichen kam 
aus Pirna. Der erste Bauabschnitt für die Sanie­
rung des Diakonie­ und Kirchgemeindezentrums 
in Copitz (Dacherneuerung) ist genehmigt, für 
den 2. Bauabschnitt steht die Genehmigung 
noch aus. Pfarrerin Astrid Hofmann ist in das 
Vogtland gewechselt. Die Vakanzvertretung wird 
von Pfarrer Friedrich Prüfer aus Neustadt über­
nommen. Für die ab März unbesetzten Ge­
meindepädagogenstellen ist den entsprechen­
den Ausschreibungstexten zugestimmt worden. 
Ferner wurden Veränderungen in Personalan­
gelegenheiten besprochen.
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt der Dezem­
ber­Sitzung war die personelle Ausstattung der 
Kirchenmusik im Kirchgemeindebund in den 
nächsten Jahren. Dazu war Kirchenmusikdi­
rektor Albrecht Päßler zu Gast. Die Vorschläge 

der Gruppe »Weiterdenken« sind durch die 
Kirchenbezirkssynode am 25.11.2023 aufge­
nommen worden. Durch zurückgehende Ge­
meindegliederzahlen ist im Bereich Kirchen­
musik im Kirchenbezirk rund eine halbe Stelle 
einzusparen. Dabei sind die Situationen der 
Gemeinde und auch die Situation der Mitar­
beiter genauestens abgewogen worden. Für den 
Bereich unseres Kirchgemeindebundes kann 
die Einsparvorgabe durch den Einsatz von  
Eigenmitteln, die über den Vakanzfond der 
Landeskirche vergrößert werden können, aus­
geglichen werden. 
In der Gebäudekonzeption unseres Kirchgemein­
debundes waren noch geringfügige Änderun­
gen nötig. Der Beschluss des Haushaltsplanes 
2024 mit einer Haushaltssumme von 2.234.885 € 
konnte vorgenommen werden, nachdem die 
Zustimmung der einzelnen Kirchenvorstände 
vorlag.

Burkard Nitzsche

Aus dem Kirchgemeindebund

Am Aschermittwoch beginnt die aktuelle Fasten­
aktion der evangelischen Kirche »7 Wochen 
Ohne«. Sie steht unter dem Motto »KOMM 
RÜBER! Sieben Wochen ohne Alleingänge«.
Niemand ist allein auf der Welt. Wir sind ver­
bunden mit anderen Menschen, mit der Schöp­
fung, mit Gott. In den sieben Wochen der Fas­
tenzeit wollen Christen die Gemeinschaft neu 
entdecken. 
Ralf Meister, Landesbischof der Evangelisch­
lutherischen Landeskirche Hannovers und Bot­

Aus dem Kirchgemeindebund
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Aus dem Gemeindeleben

Liebe Schwestern und Brüder,
das Rahmenprogramm für die drei Veranstal­
tungsorte ist so gut wie festgezurrt und alle 
Künstler und Gruppen sind angefragt bzw. ha­
ben bereits zugesagt. Sobald dieser Plan fertig 
und final ist, werden wir diesen an alle Gemein­
den senden und veröffentlichen. 

Programm: Samstag, 24.8.2024
In der Klosterkirche ist das geistliche Zentrum 
mit Bibelarbeiten und Tagzeitengebeten, aber 
auch Zeiten der Stille und Besinnung, geplant. 
Am späten Nachmittag wird es das Konzert 
»Klangprojekt Leipzig« geben und am Abend 
ab 22 Uhr noch für 45 min ein Taizé­Gebet 
»Nacht der Lichter«.
Die Marienkirche als musikalisches Zentrum 
wird den ganzen Tag mit verschiedenen Arten 
von Musik einladen, zur vollen Stunde erklingt 
die Orgel und dazwischen dürfen alle gern mit­
einander singen. Die Bläser aus dem Kirchen­
bezirk versammeln sich kurz nach 18 Uhr zum 
gemeinsamen Kirchplatzkonzert. Am Abend ist 
das Konzert »Spectachoral« zu Gast. Parallel 
wird tagsüber im Gemeindehaus ein Trommel­
Workshop stattfinden, dessen Ergebnisse in 
das Abendkonzert einfließen.

Auf den Elbwiesen findet das große Familien­
programm mit verschiedenen Aktivitäten zum 
Thema statt. Hier werden sich aktive Gruppen 
und Initiativen der Region präsentieren und 
auf der Open­Air­Bühne gibt es Talkrunden 
zum Thema des Kirchentages und musikalische 
Beiträge von Gospel bis Pop. Abends ist dies 
der Ort für unsere Jugend mit einer Abendbrot­
Challenge, dem Konzert von Samuel Rösch 
und einem DJ aus Pirna.
So nimmt der Kirchentag immer mehr Gestalt 
an und wir freuen uns dann im Januar mit den 
Vertretern aus allen Gemeinden weitere Ideen 
und Vorschläge zu beraten.

Bis dahin verbleibe ich mit herzlichen Grüßen
Andreas Steffens

Ev.-Luth. Kirchenbezirk Pirna
Projekt Elbekirchentag
Rosa-Luxemburg-Straße 29 in 01796 Pirna
Tel.:  03501/4612413, Mobil: 0172/4249436
E-Mail: andreas.steffens@evlks.de

Es ist alles im »Fluss«  

schafter der Aktion »7 Wochen Ohne«, sagt in 
seinem Geleitwort: »Neue Gedanken wagen, 
der anderen Meinung ohne Furcht begegnen – 
das macht reich. Freuen wir uns auf die Her­
ausforderung! Fastenzeit ist kein Verzicht um 
des Verzichts willen. Sie führt uns zu neuen 
Erfahrungen, im Alleinsein und im Miteinan­

der.« So heißen die Wochenthemen (1) Mitein­
ander gehen, (2) Mit den Liebsten, (3) Mit 
denen da drüber, (4) Mit der Schöpfung, (5) 
Mit der weiten Welt, (6) Mit den Anvertrauten 
und (7) Mit Gott und werden abwechselnd in 
Graupa und Liebethal jeweils donnerstags 
19.30 Uhr erlebbar sein.



 im Kirchgemeindehaus Schloßstr. 1
 
in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

 
Kindergottesdienst Änderungen vorbehalten!

Ev.-luth. Gottesdienste Februar / März 2024 in der Region Pirna

  St. MaRiEn CoPitz zuSChEndoRF KollEKtEnzwECK

4. Februar, Sonntag
Sexagesimä

14.00 uhr Gottesdienst mit Verabschiedung Ehepaar Gräßer in Copitz
Pfarrer Cornelius Epperlein

Gesamtkirchliche Aufgaben  
der VELKD

10. Februar, Samstag 11.30 uhr Startgottesdienst JuKon on tour in Copitz
Pfarrer Cornelius Epperlein JuKon on Tour

11. Februar, Sonntag
Estomihi

9.30 uhr Gottesdienst 
N.N. Eigene Gemeinde

18. Februar, Sonntag
Invocavit

9.30 uhr Gottesdienst 
Superintendentin Brigitte Lammert

11.00 uhr Gottesdienst 
Superintendentin Brigitte Lammert Eigene Gemeinde

25. Februar, Sonntag
Reminiszere

11.00 uhr Gottesdienst im Kirchgemeindehaus 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

9.30 uhr Gottesdienst 
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

1. März, Freitag 19.00 Uhr Weltgebetstag
Pfarrhaus Lohmen Weltgebetstag

3. März, Sonntag
Okuli

10.00 uhr Familiengottesdienst  
zum weltgebetstag mit Kurrende, Vorkurrende  

und weltgebetstagsteam
Superintendentin Brigitte Lammert

Weltgebetstag / 
Eigene Gemeinde

10. März, Sonntag
Lätare

9.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Cornelius Epperlein

11.00 uhr Gottesdienst
Pfarrer Cornelius Epperlein Lutherischer Weltdienst

17. März, Sonntag
Judika

9.30 uhr Partnergottesdienst Südafrika
Pfarrer i.R. Christoph Schneider Eigene Gemeinde

24. März, Sonntag
Palmarum

9.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel Eigene Gemeinde

27. März, Mittwoch 12.00 uhr Schulgottesdienst
Evangelisches Schulzentrum Pirna Eigene Gemeinde

28. März
Gründonnerstag

19.00 uhr tischabendmahlsfeier mit Gemeinschaftsmahl
Pfarrer Cornelius Epperlein – Haus OASE der Landeskirchlichen Gemeinschaft Eigene Gemeinde

29. März
Karfreitag

9.30 uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert Eigene Gemeinde

31. März
Ostersonntag

5.30 Uhr »Ostern auf dem Weg« – Osternachfeier 
Pfarrer Cornelius Epperlein / Schola und Kurrende / Posaunenchor – Friedhofskapelle Pirna

Jugendarbeit der Landeskirche /
Eigene Gemeinde

7.30 Uhr »Ostern auf dem Weg« – Osterfrühstück 
Superintendentin Brigitte Lammert – Copitz

10.00 Uhr »Ostern auf dem Weg« – Festgottesdienst am Ostersonntag für Groß und Klein 
Superintendentin Brigitte Lammert – St. Marien

1. april
Ostermontag

11.00 Uhr »Ostern auf dem Weg« – Ostergottesdienst 
Pfarrer Cornelius Epperlein – Zuschendorf

Eigene Gemeinde
11.00 uhr Gottesdienst weinbergkirche Pillnitz

Pfarrer Burkhard Nitzsche

7. april, Sonntag
Quasimodogeniti

9.30 uhr Familiengottesdienst  
mit Musical der Kurrende
N.N. mit Pirnaer Kurrende Eigene Gemeinde

17.00 uhr »Freistilgottesdienst« vom Gd-team
Team Freistilgottesdienst – Copitz

Weitere Gottesdienste unter: https://www.kirche-pirna.de/Gottesdienste-und-Andachten/Gottesdienste-im-Kirchgemeindebund/4222/



 
Kindergottesdienst Änderungen vorbehalten!Weitere Gottesdienste unter: https://www.kirche-pirna.de/Gottesdienste-und-Andachten/Gottesdienste-im-Kirchgemeindebund/4222/ 

in diesen Gottesdiensten feiern wir das Abendmahl

Ev.-luth. Gottesdienste Februar / März 2024 in der Region Pirna

  GRauPa liEbEthal SonnEnStEin StRuPPEn KollEKtEnzwECK

4. Februar, Sonntag
Sexagesimä

14.00 uhr Gottesdienst mit Verabschiedung Ehepaar Gräßer in Copitz
Pfarrer Cornelius Epperlein Gesamtkirchliche Aufgaben  

der VELKD10.30 uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert

10.30 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

10. Februar, Samstag 11.30 uhr Startgottesdienst JuKon on tour in Copitz
Pfarrer Cornelius Epperlein JuKon on Tour

11. Februar, Sonntag
Estomihi

9.00 uhr Gottesdienst
Superintendentin Brigitte Lammert

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel

9.00 uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel Eigene Gemeinde

18. Februar, Sonntag
Invocavit

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel Eigene Gemeinde

25. Februar, Sonntag
Reminiszere

9.00 uhr Gottesdienst
N.N. / Kantorin Sonja Reinert

17.00 uhr Gottesdienst
Monika Herold Eigene Gemeinde

1. März, Freitag 19.00 Uhr Weltgebetstag
Pfarrhaus Lohmen Weltgebetstag

3. März, Sonntag
Okuli

10.30 Uhr Gottesdienst  
zum Weltgebetstag 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Cornelius Epperlein

9.00 uhr Gottesdienst
Pfarrer Cornelius Epperlein

Weltgebetstag / 
Eigene Gemeinde

10. März, Sonntag
Lätare

9.00 uhr Gottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Monika Herold Lutherischer Weltdienst

17. März, Sonntag
Judika

10.30 Uhr Familiengottesdienst  
(Gottesdienst für Groß und Klein) 

Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel

9.00 uhr Gottesdienst
Pfarrer Andreas Günzel Eigene Gemeinde

24. März, Sonntag
Palmarum

9.00 uhr Gottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst  
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

28. März
Gründonnerstag

19.30 uhr Gottesdienst  
mit tischabendmahl

Pfarrer Burkhard Nitzsche
Eigene Gemeinde

29. März
Karfreitag

14.00 uhr andacht zur Sterbestunde
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.30 uhr Gottesdienst zum Karfreitag
Pfarrer Andreas Günzel

9.00 uhr Gottesdienst zum Karfreitag
Pfarrer Andreas Günzel Sächsische Diakonissenhäuser

30. März
Karsamstag

18.00 uhr osterblasen
Pfarrer Burkhard Nitzsche Eigene Gemeinde

31. März
Ostersonntag

5.30 Uhr Osternacht mit Taufen 
Pfarrer Burkhard Nitzsche

10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Gottesdienstgruppe der Kirchgemeinde

10.00 Uhr Festgottesdienst 
Pfarrer Burkhard Nitzsche / 

Kantorin Sonja Reinert

8.00 uhr Gottesdienst  
mit anschl. osterfrühstück

Pfarrer Andreas Günzel

9.00 uhr Gottesdienst  
mit anschl. osterfrühstück

Pfarrer Andreas Günzel

Jugendarbeit der Landeskirche /
Eigene Gemeinde

1. april
Ostermontag

11.00 uhr Gottesdienst weinbergkirche Pillnitz
Pfarrer Burkhard Nitzsche

Eigene Gemeinde
10.30 uhr Gottesdienst

Monika Herold

7. april, Sonntag
Quasimodogeniti

10.30 Uhr Gottesdienst 
Superintendentin Brigitte Lammert

10.30 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

9.00 uhr Gottesdienst
Lektorin Susan Rietschel

Eigene Gemeinde
17.00 uhr »Freistilgottesdienst« vom Gd-team

Team Freistilgottesdienst – Copitz
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Aus dem Gemeindeleben

Festliche Weihnachtszeit am Evangelischen Schulzentrum

Die Weihnachtszeit am Evangelischen Schul­
zentrum war geprägt von Harmonie und viel­
fältigen Aktivitäten. Beim »Bunten Advent« be­
eindruckten die Schülerinnen und Schüler der  
5. Klassen mit traditionellen Krippenspielen, 
nicht nur innerhalb der Schule, sondern auch 
in Pirnaer Kindergärten.
Neben kreativen Darbietungen standen erlebnis­
reiche Ausflüge auf dem Programm, darunter 
Besuche in einer Kerzenzieherei und im Schau­
spielhaus. Höhepunkt war das »Oma­Opa­Früh­
stück«, das generationsübergreifende Begegnun­

gen förderte. Die Adventszeit fand mit einem 
festlichen Got tesdienst in der Marienkirche ihren 
Abschluss. Mit gemeinsamem Singen und Be­
ten verabschiedete sich die Schulgemeinschaft 
mit einem Gefühl von Gemeinschaft und Vor­
freude in die Ferien.
Neben diesen Höhepunkten gab es zahlreiche 
Klassenweihnachtsfeiern, in denen die Kinder 
ihren Eltern kleine Sketche und musikalische 
Beiträge darboten. Diese kleinen Feiern ver­
stärkten das familiäre Gefühl und trugen zu­
sätzlich zur festlichen Stimmung bei.

In die Welt beruflicher Möglichkeiten auf un-
serer Berufsmesse am Freitag, 09.02.2024, 
von 8 – 12 Uhr können Schülerinnen und 
Schüler ab der Klassenstufe 7 eintauchen. 
Regionale Unternehmen geben Einblicke in 
Ausbildungsplätze sowie duale Studienmög-
lichkeiten bei uns am Evangelischen Schul-
zentrum. 

Sylvia Peisker

Frühjahrsputz in St. Marien

Herzlich laden wir zum diesjährigen Frühjahrsputz ein. Wir treffen uns am Montag, 
dem 18.03.2024, ab 13 Uhr, sowie am Dienstag, dem 19.03.2024, ab 9 Uhr in der 
Marienkirche. Reinigungsmaterialien sind reichlich vorhanden, eine kleine Stärkung für 
die Pause ist vorbereitet. Herzlichen Dank im Voraus allen, die sich daran beteiligen 
möchten, St. Marien von den Hinterlassenschaften der Winterzeit zu befreien. 

Thomas Albrecht



Kirchenmusik

Sonntag, 10. März, 16.00 Uhr 
Stadtkirche St. Marien

Johann Sebastian Bach:  
Matthäus-Passion

Kantorei und Jugendkantorei St. Marien
Elbland Philharmonie Sachsen

Sopran: Gretel Wittenburg
Alt: Annekathrin Laabs
Tenor: Christoph Pfaller
Bass: Sebastian Richter

Jesus­Worte: Matthias Weichert
Leitung: Kantor Florian Mauersberger

Karten zu 19,00 € | 16,00 € | 12,00 € | 9,00 € 
ab Do, 8.2. im Pfarramt,  

unter reservix und an der Abendkasse
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Samstag, 23. März, 16.00 Uhr 
Diakonie- und  

Kirchgemeindezentrum Pirna-Copitz

Frühlingskonzert
Singegemeinschaft Harmonie

Leitung: Thomas Manz

Eintritt frei!

Karfreitag, 29. März, 15.00 Uhr 
Stadtkirche St. Marien

Andacht und Musik  
zur Sterbestunde Jesu

Musik u.a. von Corelli, Telemann,  
Vivaldi und Biber

Uta Kremtz (Blockflöte)
Andreas Grohmann (Violine)

Tobias Bäz (Violoncello)
KMD i.R. Thomas Meyer (Orgel).

Eintritt frei!Donnerstag, 21. März, 18.00 Uhr 
Stadtkirche St. Marien

3. Philharmonisches Konzert
»Heitere Melancholie«

Werke von Bacewicz, Chopin  
(Klavierkonzert e­Moll)  

und Brahms  
(Sinfonie D­Dur)

Aleksandra Mikulska (Klavier)
Dirigent: Ekkehard Klemm

Veranstalter:  
Elbland Philharmonie Sachsen GmbH

Sonntag, 7. April, 16.00 Uhr 
Stadtkirche St. Marien

Orchesterkonzert »Aufbrüche«
Fabian Joosten: »Ignition«  

(Uraufführung)  
Ralph Vaughan Williams: Tubakonzert, 
Robert Schumann: »Frühlingssinfonie«

Landesjugendorchester Sachsen 
Donath Rehm (Tuba)
Leitung: Judith Kubitz

Im Rahmen des  
32. Festivals »Sandstein und Musik«
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Für die Oratorienaufführungen  
der Kantorei St. Marien, die zu den 

Höhepunkten des Konzertjahres  
gehören, können Sie sich als  

Abonnenten Ihre Wunschplätze  
sichern. Im Jahr 2024 bieten wir  
folgende Konzerte in St. Marien  

im Abonnement an  
(auch als Gutschein erhältlich):

J. S. Bach – Matthäuspassion
10. März, 16.00 Uhr

Konzert zum Stadtfest –  
»Nun danket alle Gott«

15. Juni, 16.00 Uhr

Fauré-Requiem
2. November, 16.00 Uhr

J. S. Bach:  
Weihnachtsoratorium,  

1 – 3
14. Dezember, 16.00 Uhr

4 Konzerte
Sitzplatz in der 

Preiskategorie I:  66 €
Preiskategorie II:  54 €
Preiskategorie III:  39 €
Preiskategorie IV:  27 €

Fühlen Sie sich auch manchmal klein und macht­
los? Das geht sicher jedem von uns hin und wie­
der so. Was kann ich als einzelner Mensch schon 
tun, wenn die Mächtigen dieser Welt Kriege füh­
ren, wenn die Mehrheit der Menschen nur kon­
sumorientiert lebt und ihnen die Auswirkungen 
ihres Lebenswandels egal sind, wenn sich die 
Schere zwischen arm und reich immer weiter öff­
net? In solchen Momenten möch te ich am liebs­
ten gar nicht mehr hinsehen, es ist ja ohnehin 
alles sinnlos und meine Kraft ist viel zu gering.

Oder doch nicht? Was ist eigentlich Hoffnung und 
wie finden wir sie? Hoffnung ist nicht passives 
Wunschdenken. Sie unterscheidet sich vom reinen 
Wünschen, indem sie aktiv wird. Wer hofft, geht 
wenigstens einen kleinen ersten Schritt, auch 
wenn dieser angesichts der Größe der Herausfor­
derung oder der Aussichtslosigkeit einer Situation 
winzig klein und völlig unzureichend erscheint. 
Indem wir aktiv werden, können wir das oben 
beschriebene Gefühl der Vergeblichkeit überwin­
den und wieder Zuversicht finden.  
Weil das so wichtig ist, hat die Aktion Christians 
for Future damit begonnen, biblische Hoffnungs­
worte zu sammeln. Wir alle sind eingeladen uns 
daran zu beteiligen und Bibelverse beizutragen, 
die angesichts der aktuellen Situation für uns per­
sönlich Hoffnungsworte sind. »Ich will euch seg­
nen und ihr sollt ein Segen sein.« (1. Mose 12, 2) 

– das werde ich der Sammlung hinzufügen, denn 
ich finde es ermutigend zu wissen, dass Gott zu 
meinem kleinen menschlichen Tun mit seinem 
Segen alles weitere dazugibt.

Vormerken:
Am 23. März 2024 wird am Vormittag wieder die 
jährliche Müllsammelaktion stattfinden. Wir laden 
herzlich zum Mitsammeln ein. 

Susanne Huth

Anders wachsen
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Durch den Weggang unserer Gemeindediakonin 
Deborah Gräßer ist die Christenlehre leider nicht 
mehr in ihrem wöchentlichen Format durchführ­
bar.
Daher haben wir uns einige Ehrenamtliche ge­
sucht und wollen ein neues Angebot für Kinder 
schaffen, dass die wöchentliche Christenlehre er­
setzen soll. Die Strukturen und Rahmenbedingun­
gen können sich von der aktuellen Christenlehre 
absolut unterscheiden. 
Wir sehen dieses Neudenken als eine große Chance, 
Gemeinde weiterhin lebendig zu gestalten, um den 
Kindern das passende Angebot, ihren Wünschen 

Wir entwickeln ein neues Christenlehre-Projekt!

und Bedürfnissen entsprechend, zu konzipieren. 
Veränderungen sind nicht immer leicht und stellen 
uns immer wieder vor neue Herausforderungen, 
aber wir sind motiviert und freuen uns, etwas 
Neues erfinden zu können. 
Zur Zeit der Erstellung dieser Kirchennachrichten 
(Dezember 2023) gibt es noch kein Ergebnis, da 
wir uns erst im Januar treffen. Alle derzeitigen 
Teilnehmenden der Christenlehre werden direkt 
kontaktiert, sobald wir wissen, wie es im März 
weitergeht! 
Wir freuen uns auf diese neue Chance und bitten 
um ein offenes Herz für Neues.
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Informationen zur Vakanz  
in der Jugendarbeit

organisiert er alles rund um die JG­Arbeit. Für 
die TEN SING­Arbeit wird noch nach einer 
ehrenamtlichen Hauptverantwortung gesucht. 
Bei Fragen oder sonstigen Anliegen zur Jugend­
arbeit kontaktieren Sie bitte Pfarrer Cornelius 
Epperlein. 

Gemeindediakon Daniel Gräßer

JG-Plan – Februar / März 2024

06.02.: Die letzte JG mit Daniel
13. / 20.02.: Winterferien – Keine JG
27.02.: JG­Themenabend mit JG­Deep
05.03.:  JG­Duellabend
12.03.:  Herder­Musical – Keine JG
19.03.: JG­Abend

26.03.: JG­Themenabend mit JG­Deep
28.03.: Gründonnerstags­Jugend­
 gottesdienst, Rosenthal, 18 Uhr
31.03.:  Wir feiern Ostern: »Ostern 
 auf dem Weg« in Pirna
02.04.:  Osterferien – Keine JG

Mit meinem Weggang zum 29.02.2024 wird 
die Jugendarbeit unserer Kirchgemeinden in und 
um Pirna ab März 2024 vorerst rein ehrenamt­
lich organisiert werden müssen. Fitte Lei tungs­
teams der Jungen Gemeinde und von TEN 
SING können sich erst einmal allein versorgen. 
Für das Konfirmandenprojekt sind die Pfarrer 
Epperlein, Nitzsche und Günzel nun allein 
hauptverantwortlich, für die Junge Gemeinde 
konnte dafür Rufus Weiß gewonnen werden. 
Mit dem Leitungsteam gemeinsam leitet und 

Frage bitte  

unbedingt bei deiner 

Kirchgemeinde nach,  

ob sie die Kosten für  

die Schulungswoche  

für dich  

übernimmt!

KILEICA und Teamer-Schulung
Wer? Interessierte im Alter von 12 – 16 Jahren
Wann?  2.4. – 6.4.2024 (Osterferien) 
Wo?  Geilsdorf (Vogtland)
Wieviel?  70,00 €
Leistung?  Hin- und Rückfahrt, Unterkunft und Verpflegung, 
 Schulungsmaterial
Leitung? Beate Tschöpe und Gerd Anacker, Arbeitsstelle 
 Kinder- u. Jugend-Bildung im ev.-luth. Kirchenbezirk Pirna

Eine Woche lang sind wir miteinander unterwegs und du wirst vieles über die Arbeit  
mit Kindern, Konfis oder Jugendlichen lernen und auch direkt ausprobieren können.

Hier kannst du dich anmelden! Scanne dafür entweder den QR-Code 
oder nutze den folgenden Link: http://forms.churchdesk.com/f/m-D7XF3WJ9



SOMMER-JUGEND-RüSTzEIT 
in Kühlungsborn
Sommer, Sonne, Strand und Meer 
... das erwartet dich an der Ostsee. 
Gemeinsam fahren wir eine  
Woche nach Kühlungsborn  
(westlich von Rostock), um dort 
gemeinsam zu zelten, coole
Aktionen zu erleben und uns in 
der Ostsee abzukühlen.

Zeit: 20. – 27. Juni 2024 
Alter: Jugendliche (13­17 Jahre)
Ort: Kühlungsborn, Ostsee
Kosten: noch nicht bekannt
Leistung: Hin­ und Rückfahrt,  
Unterkunft in Zelten,  
Verpfegung, Ausflüge
Leitung: Tillmann Reichardt
Information:  
tillmann.reichardt@evlks.de

MITARBEIT BEI DER 
SOMMER-JUGEND-RüSTzEIT 
an die Ostsee
Dich erwartet eine Woche Sonne, 
Strand und Meer und coole 
Aktionen, die du mit gestalten 
kannst.

Zeit: 20. – 27. Juni 2024
Ort: Kirchgemeinde  
Kühlungsborn
Anforderung: Mindestalter  
16 Jahre und eine gültige  
Jugendleitercard
Leitung: Tillmann Reichardt und 
Johannes Berchner
Kosten: xxx € für Fahrt, Unter­
kunft, Verpflegung, Ausflüge  
(für Teilnehmende von außerhalb 
des Landkreises SOE xxx €)
Information:  
tillmann.reichardt@evlks.de

KILEICA und 
TEAMERSCHULUNG
Hier kannst du wesentliche  
Kompetenzen erwerben, die dich 
fit für die ehrenamtliche Mitarbeit 
in Kinder­, Konfi­ und Jugend­
gruppen machen: z.B. für die  
Mitarbeit bei Kinderbibeltagen, 
Rüstzeiten und bei Konfiprojekten.

Zeit: 2. – 6. April 2024
Alter: 12­16 Jahre
Ort: Geilsdorf im Vogtland
Kosten: 70 € (frage deine Kirch­ 
gemeinde, ob sie die Kosten  
übernimmt)
Leistung: Hin­ und Rückfahrt,  
Unterkunft, Verpflegung,  
Schulungsmaterial
Leitung: Beate Tschöpe,  
GerdAnacker
Information:  
beate.tschoepe@evlks.de

JUGEND-CAMPING-RüSTzEIT 
in Hartenstein
Es erwarten euch Badespaß, 
Natur erlebnisse und viele kreative,
sportliche und erlebnisreiche  
Angebote. Es gibt dabei viel zu 
entdecken: Natur, erzgebirgische 
Kultur und vor allem Gott.

Zeit: 21. – 28. Juni 2024
Alter: Jugendliche ab 14 Jahre
Ort: Hartenstein (im Erzgebirge)
Kosten: 180 Euro pro Person
Leistung: Hin­ und Rückfahrt, 
Gelände bzw. Haus  
(bei schlechtem Wetter),
Verpflegung, Ausflüge
Leitung: Marcus Hohenhausen
Information:
marcus.hohenhausen@evlks.de

JUGENDLEITER-CARD- 
AUSBILDUNG
In dieser Schulung werden  
Themen wie: Pädagogik, Recht, 
Psychologie, Finanzen, Kindes­
wohlgefährdung, Demokratie­
bildung und Erste Hilfe behandelt. 
Dabei wird jedem der Raum  
geschenkt, sich nach den
eigenen Ressourcen zu entwickeln.

Zeit: 7. – 13. Oktober 2024
Alter: Jugendliche ab 16 Jahre
Ort: Höfgen bei Grimma
Kosten: 95 € (frage deine Kirch­
gemeinde, ob sie die Kosten  
übernimmt)
Leistung: Programm, Übernach­
tung, Vollverpflegung, Material
Leitung: Falk Herrmann,
Landesjugendpfarramt
Information:  
falk.herrmann@evlks.de

SCHWEDENRüSTzEIT
Wir fahren gemeinsam mit dem 
Zug die Nähe von Stockholm. 
Dort wollen wir ein paar Tage 
wandern, campen und die Natur 
genießen. Zum Abschluss fahren 
wir zwei Tage in Schwedens 
Hauptstadt Stockholm.

Zeit: 21. – 29. Juni 2024
Alter: ab 13 Jahren
Kosten: muss ich: 300 Euro;  
kann ich: 350 Euro
Unterbringung: im eigenen Zelt
benötigt: Zelt, Schlafsack,  
Isomatte, wandertaugliche  
Bekleidung, Rucksack (für
Wechselkleidung, Trinkflasche ...)
Leitung: Ruth und Lothar Gulbins
Information:  
lothar.gulbins@evlks.de

Die Angebote werden finanziell durch die Landeskirche Sachsen gefördert und mitfinanziert mit Steuermitteln  
auf Grundlage des von den Abgeordneten des sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.
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ELBEKIRCHENTAG
Ein Wochenende zum Thema 
»WassErleben« in Pirna für Groß 
und Klein.

Auf der Elbwiese wird es vor allem 
am Samstag ein buntes Programm 
für Kinder, Familien und  
Jugendliche geben.

Zeit: 23. – 25. August 2024
Ort: Pirna (Elbwiese, Marien­
kirche, Klosterkirche, Innenstadt)
Information:  
andreas.steffens@evlks.de

JUGENDGOTTESDIENSTE
10.2., 11.30 Uhr Ju.Kon­Start  
Gottesdienst in Pirna Copitz
28.3., 19 Uhr Gründonnerstags­
JuGo in der Kirche Rosenthal
3.5., 18.30 Uhr JuGo in Stolpen
15.6., 19 Uhr Sommer­JuGo  
in Lohmen
26.10., 18 Uhr Churchnight  
in der Marienkirche Pirna
29.11., 19 Uhr Advents­JuGo  
voraussichtl. im Kino Königstein
Informationen: 
tillmann.reichardt@evlks.de

SEGENUNGSGOTTESDIENST 
FüR DIE PRüFUNGSzEIT
Wer: Schülerinnen und Schüler, 
die vor den Abschlussprüfungen 
stehen
Zeit: Freitag, 19. April 2024,  
19 Uhr
Ort: Marienkirche in Pirna
Leistung: Ermutigung und  
persönliche Segnung für die  
Prüfungszeit
Leitung: Sabine Soffner und  
Tillmann Reichardt
Information:  
sabine.soffner@evlks.de

INTERCROSSE
Intercrosseist das Sportangebot der 
Evangelischen Jugend. 
Es zeichnet sich durch Respekt 
und Fairness aus und ist ein 
schneller Teamsport. Alle, die eine
neue sportliche Herausforderung 
suchen, sind herzlich beim  
Training willkommen.

Training:  
mittwochs 15.30 – 17.30 Uhr,  
freitags 17.00 – 18.30 Uhr,  
Sporthalle Sonnenstein

Kosten: 40 € Jahresbeitrag
Instagram: @pirna_lions
Mehr zu Intercrosse: 
https://intercrosse.de

Die Intercrossetermine 2024:
27.4., 9 – 16 Uhr –  
Spieltag Inter­crosseliga,  
Sporthalle Sonnenstein
28. – 29.9., 9 – 17 Uhr –  
13. Intercrosseturnier,  
Sporthalle Schillergymnasium

KINDERCAMP ESCHDORF 
Gemeinsam spannende Tage  
in Eschdorf verbringen:  
zelten, spielen, singen, baden,  
Geschichten und noch viel mehr 
erwartet dich beim Kindercamp.

Zeit: 23. – 28. Juni 2024
Ort: Pfarrhof Eschdorf
Alter: 7 – 12 Jahre
Leitung: Candy Mehnert,  
Christian Göbel, Beate Tschöpe
Kosten: 90 € für Unterkunft,  
Verpflegung und Programm
Information:  
beate.tschoepe@evlks.de

37. KREATIVES JUGEND-
FEST IN ESCHDORF 
Drei Tage mit Freunden feiern, 
über Gott und die Welt nach­
denken, Musik hören, tanzen, 
Übernachtung in deinem  
eigenen Zelt. 

ANGEBOTE FüR KINDER UND JUGENDLICHE
Die Arbeitsstelle Kinder-Jugend-Bildung lädt ein

Wir bieten verschiedene Möglichkeiten für  
Kinder und Jugendliche, gemeinsam mit anderen  

unterwegs zu sein, mitzuarbeiten oder sich ausbilden  
zu lassen. Die Anmeldung erfolgt jeweils über den  

bei der Veranstaltung stehenden QR-Code.

Zeit: 13. – 15. September 2024
Ort: Eschdorf
Information:
beate.tschoepe@evlks.de
Teilnahme ohne Anmeldung  
möglich

MITARBEIT BEIM KINDER- 
CAMP IN ESCHDORF
Lust auf Sommer, Sonne, Spaß 
und jede Menge Kinder?  
Dann bist du als Gruppenleitung 
beim Kindercamp genau richtig! 
Die gemeinsame Vorbereitung
findet am 27. April und am  
22. Juni statt.

Zeit: 22. – 28. Juni 2024
Ort: Pfarrhof Eschdorf
Alter: ab 13 Jahre
Leitung: Candy Mehnert,  
Christian Göbel, Beate Tschöpe
Kosten: keine
Information:  
beate.tschoepe@evlks.de
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Sprechstunde der Versicherer im Raum  
der Kirchen (bisher Bruderhilfe)
jeden ersten Donnerstag im Monat, ab 16 Uhr, im 
Kirchgemeindezentrum Copitz, Schillerstr. 21a
Thomas Böhme, Tel. 035795 39300 
E­Mail: thomas.boehme@vrk­ad.de

Bruderhilfe / Versicherer im 
Raum der Kirchen

Kontakte Diakonie

Die Beratungsdienste des Caritasverbandes für 
Dresden e.V. in Pirna und im Landkreis Sächsische 
Schweiz­Ost erzgebirge beraten in der Allgemeinen 
Sozialen Beratung, der Seniorenberatung und mit 
vielfältigen Diensten in der Migrationsberatung 
unterschiedliche Menschen im gesamten Landkreis 
und damit auch im Einzugsbereich un serer Ge­
meinde und des Kirchgemeindebundes Oberelbe.

Unsere Beratungen finden  
konfessionsunabhängig statt. 

Caritasverband für Dresden e.V.
Beratungsdienste Pirna

Dr. Wilhelm­Külz­ Str. 1a, 01796 Pirna

Mobil: 0172/ 1426999 
E­Mail: schnitter@caritas­dresden.de  

Internet: www.caritas­dresden.de

Kontakte Caritas

Diakonisches Werk der Ev.-Luth. Landeskirche  
Sachsens im Kirchenbezirk Pirna e.V. 

Geschäftsstelle Schandauer Str. 15, 01796 Pirna 
Tel.:  03501 5601­0, Fax: 03501 5601­29 

info@diakonie­pirna.de, www.diakonie­pirna.de
Pflegeberatung 

Tel.: 03501 5854140
Diakonie Sozialstation 

Tel.: 03501 523656
Tagespflege 

Tel.: 03501 4603700
Diakonisches Altenzentrum Graupa 

Kurzzeitpflege, Betreutes Wohnen 
Tel.: 03501 543­350 

Vollstationäre Pflege 
Tel.: 03501 543­0
Haus der Kinder 

Tel.: 03501 528508
Traumapädagogische Wohngruppe 

Tel.: 03501 7929523
Familienberatungsstelle 

Tel.: 03501 470030
Suchtberatungsstelle 

Tel.: 03501 528646
Soziales Jugendprojekt »UZ« 

Tel.: 03501 529967
Jugendmigrationsdienst 

Tel.: 03501 468130/38
Evangelisches Kinderhaus 

Tel.: 03501 447710
Hummelburg Börnersdorf 

Tel.: 035025 50247
Limonadenbaum 

Tel.: 03501 7928477
Kinder-Garten-Eden 
Tel.: 03501 5855443

Kirchenbezirkssozialarbeit 
Tel.: 03529 5290038

Soziale Beratung 
Tel.: 03501 5710172

Flüchtlingssozialarbeit 
Tel.: 0159 04428099

Sozialer Möbeldienst 
Tel.: 03501 582878

Allerhand Gebrauchtwarenladen 
Tel.: 03596 5073488

Grundschule + Hort / Oberschule /  Gymnasium /
Berufliches Gymnasium
Rottwerndorfer Str. 51, Tel. (03501) 79 04 55
E­Mail: schulzentrum@eva­pirna.de
www.eva­pirna.de

Evangelisches Schulzentrum 
Pirna
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Monatsspruch

M
är

z

Entsetzt euch nicht!  
Ihr sucht Jesus von Nazareth,  

den Gekreuzigten.  
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Markus 16,6

Fo
to

: H
ill

br
ic

ht

 Heimgerufen und 
 christlich bestattet wurden

Dr. Wolfram Schurig, 91 Jahre, Pirna 
Markus Hesse, 51 Jahre, Pirna

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und 
unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt,  
der spricht zu dem HERRN: Meine Zuversicht 
und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe. 
Psalm 91,1+2

Anmeldungen im Pfarramt

Taufen und Trau ungen sowie Einsegnungen zu 
Ehe jubiläen (z. B. Silberne oder Goldene Hoch­
zeit) sollten bitte spätestens 6 Wochen vor 
dem gewünschten Termin erfolgen.
Termine unter: 03501 461 840

Datenschutz: Unsere Kirchennachrichten sind 
für den Veröffentlichungszeitraum auch auf der 
Internetseite als PDF­Datei abrufbar. Wer einer 
Veröffentlichung der Abbildung seiner Person (die 
nur im Zusammenhang mit einer Veranstaltung 
der Kirchgemeinde geschieht) nicht zustimmen 
kann, muss dagegen beim verantwortlichen Re­
dakteur schriftlich Widerspruch einlegen.

Heimgerufen wurden

Joachim Kutz, 82 Jahre, Pirna 
Ruth Preußker, geb. Haberecht,  
91 Jahre, Pirna 
Hellmut Birkner, 92 Jahre, Pirna 
Dora Weber, 99 Jahre, Pirna 
Ingeborg Sinock, geb. Loose, 86 Jahre, Pirna 
Horst Hiebsch, 82 Jahre, Pirna 
Ines Stas, geb. Franke, 59 Jahre, Pirna 
Margarete Marteck, geb. Schöne,  
98 Jahre, Pirna 
Marianne Rehm, 96 Jahre, Pirna 
Heinz Rothermund, 82 Jahre, Pirna 
Heinz Herbert, geb. Bahr, 89 Jahre, Pirna 
Horst Fischer, 84 Jahre, Pirna

Und du sollst fahren zu deinen Vätern mit  
Frieden und in gutem Alter begraben werden.
1. Mose 15,15

Freud und LeidStand: 03.01.2024
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evangelisch: Tel. 0800 1110111
katholisch: Tel. 0800 1110222

Telefonseelsorge

im Krankenhaus: Tel. 1899
von außerhalb: Tel. (03501) 7118 1899
Pfarrerin Monika Schlegelmilch,  
Pfarrer Burckhard Schulze

Krankenhausseelsorge

Rosa­Luxemburg­Str. 29, 01796 Pirna
Tel. (03501) 461 24 21, Fax 461 24 25
E­Mail: suptur.pirna@evlks.de
Schulbeauftragte Sabine Soffner  
(03501) 461 24 12
Bezirkskatechetin Beate Tschöpe
(03501) 461 24 10

Superintendentur Pirna 
Arbeitsstelle  

Kinder-Jugend-Bildung

Florian Mauersberger
Kirchplatz 13, 01796 Pirna
Tel.: (03501)  46 184 23 
E­Mail: florian.mauersberger@evlks.de

Kirchenmusik

Oase, Schloßstraße 6, 01796 Pirna
Tel. (03501) 52 11 06
E­Mail: kontakt@lkg­pirna.de

Landeskirchliche Gemeinschaft

Besichtigungen: 
Montag – Samstag: 11 – 17 Uhr
Sonntag: 14 – 16 Uhr
Änderungen vorbehalten!

Stadtkirche St. Marien zu Pirna

Siehe Seite 22 in diesem Heft.

Diakonisches Werk

Ev.-Luth. Kinderhaus

Ev. Schulzentrum

Pfarramt Pirna

Kirchplatz 13, 01796 Pirna
Tel. (03501) 461 84 0, Fax 461 84 15  
E­Mail: kg.pirna@evlks.de

Dienstag: 11 – 15 Uhr 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr
Donnerstag: 13 – 17 Uhr
und nach Vereinbarung

Kontoinhaber: KVW Pirna 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19
bei der KD Bank
Verw.­Zweck: 2690 / Zahlungsgrund

Kontoinhaber:  
Ev.­Luth. Kirchgemeinde Pirna 
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE57 3506  0190 1645 8000 16
bei der KD Bank

Kirchgeld überweisen an:

Borsbergstr. 32, 01796 Pirna­Graupa
Tel. (03501) 54 82 42, Fax 54 67 64 
E­Mail: kg.graupa_liebethal@evlks.de

Pfarramt & Friedhof Graupa

Dippoldiswalder Str. 25, 01796 Pirna
Tel. (03501) 44 71 07, Fax 46 48 29
Montag, Donnerstag, Freitag:
  9 – 12 und 12.30  – 14 Uhr
Dienstag: 10 – 12 und 12.30  – 18 Uhr
Mittwoch: geschlossen

Friedhofsverwaltung Pirna

Schillerstraße 21 a, 01796 Pirna­Copitz  
Herr Balder: Tel. 0151 222 805 36 
Tel. (03501) 571 017 0, Fax 571 146 9
E­Mail: johannes.balder@evlks.de

Gemeindezentrum Copitz

Anke Eichler, Kirchplatz 13, 01796 Pirna  
Tel. (03501) 46 184 12
E­Mail: anke.eichler@evlks.de

Verwaltungsleitung Kirch- 
gemeindebund Oberelbe Pirna

Superintendentin Brigitte Lam
m

ert 
(03501) 4612421

Pfarrer C
ornelius Epperlein 

(03501) 506 56 93
Pfarrer A

ndreas G
ünzel 

(035020) 705 85
Pfarrer Burkhard N

itzsche  
(03501) 54 67 65

G
em

eindepädagogin Sarita W
alter 

(03501) 52 85 77
G

em
eindediakon D

aniel G
räßer 

(0174) 6765903
G

em
eindediakonin D

eborah G
räßer 

(01578) 4294484
K

irchner Th
om

as A
lbrecht 

(03501) 46 19 798

Sprechzeiten für Seelsorge nach V
ereinbarung


